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Embodied-Art – Kunst und Entwicklung

Welche Farbe hat die Wahrheit? Mit unzähligen 
Acryl-Lasuren nähert sich Christiane Noll The-

men der Entwicklungsfähigkeit des Menschen und 
seiner kosmischen Aufgabe. Ein Bild entsteht durch 
sie hindurch in einer Kongruenz von Innen- und  
Außenwahrnehmung, philosophischer Auseinander-
setzung und geistigem Sehen – ungeschönte Augen-

blicke der Wahrheit. Jede Farbe hat ihren Tag und 
auch die Schwarzschicht darf nicht fehlen.

Ungefähr einen Monat lang nimmt sich die Male-
rin Zeit, ein Thema der körperlich-geistigen Entwick-
lung zu ergründen und dazu ein Bild entstehen zu 
lassen. Sie wählt dazu nicht den Weg der expres-
siven Malerei, des Ausdrucks von Empfindungen, 
sondern den transzendierenden Weg der Suche 
nach dem Dahinter, nach dem geistigen Urgrund 
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und seinem Zukunftspotential. Geistige Inhalte be-
kommen Form – verkörpern sich. Christiane Noll 
nennt deshalb ihre Kunst „Embodied-Art“ (Embodi-
ment = engl. Verkörperung).

Tag für Tag, Schicht um Schicht wird in feinen 
Farbnuancen Unsichtbares wahrnehmbar gemacht 
– und das nicht nur für die Augen. Die Botschaft der 
Bilder ist hinter der Farb-Form-Ebene auch körper-
lich wahrnehmbar. Sie berührt das Innerste, hinter-

lässt einen nachhaltig stärkenden Eindruck beim 
Betrachter und wird zu seinem Wegbegleiter. Um  
diese Bildebene bewußt wahrzunehmen, braucht es 
einen nicht-fokussierenden, weiten Blick, etwas Zeit, 
eine nach innen gerichtete Aufmerksamkeit und die 
Bereitschaft, in Resonanz zu treten. Der Selbstver-
such mit einem Bild, welches einen spontan an-
spricht, lohnt.


